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„Sommer ade?“ hatte sich jeder schon gefragt. Dann meinte es 
am letzten Augustwochenende die Sonne derart gut, dass man 
denken konnte, sie wolle mit tropischen Temperaturen wieder 
gut machen, was sie leider bisher  versäumte. Nicht nur unsere 
Gemeinde mit einem Freibad muss ein dickes „Minus“ an Gäste-
zahlen und damit an Eintrittsgeldern verkraften. Die laufenden 
Kosten fallen dennoch weiter an und können nicht einmal annä-
hernd gedeckt werden. Selbst die Super-Sonnenscheintage an 
den letzten Augusttagen vermeldeten zwar 100 % Auslastung, 
die Saison retten konnten sie jedoch auch nicht mehr. Aus die-
sem Grund werden wir höchstwahrscheinlich  nach dem ersten 
September-Wochenende die Badesaison 2016 für beendet er-
klären und das Bad schließen.
Zum Glück gab es in den vergangenen Wochen auch andere 
Dinge bzw. Veranstaltungen, die besser gelaufen sind. Insbe-
sondere das 25. Helbigsdorfer Feuerwehr-Dorffest war wohl das 
bisher sonnenreichste überhaupt und dabei den Durst aller zu 
stillen verlangte einiges ab. Auch die anderen Veranstaltungen 
der freiwilligen Feuerwehren in unseren Ortsteilen waren von 
Höhepunkten geprägt und bleiben den Kameradinnen und Ka-
meraden in den Wehren sicher noch lange in guter Erinnerung. 
An dieser Stelle meinen herzlichen Dank allen Beteiligten, vor 
allem den Organisatoren und Helfern und nicht zuletzt den vie-
len Besuchern.
Derzeit wird ja der Breitbandausbau, das heißt schnelles Inter-
net, in allen Medien stark propagiert. Den Gemeinden wird viel 
Geld in Aussicht gestellt, wenn diese zuerst eine zu 100% ge-
förderte Bedarfsanalyse (max. 50T€) in Anspruch nehmen und 
im Ergebnis daraus, den sich aus der Analyse ergebenden Aus-
bau (technologieneutral) mit max. 90 % Förderung umsetzen. 
Die Ausbaukosten (Glasfasertechnologie) können dabei ganz 
schnell in die Millionen gehen, wobei allein die aufzubringen-
den 10% Eigenmittel von der Gemeinde kaum zu stemmen 
sein werden. Das Ziel der Bundesregierung ist es ja, eine Breit-
bandabdeckung von mindesten 50 Mbit im Download zu errei-
chen.
Gegenwärtig laufen die Ausschreibungen für die Beratungsleis-
tungen, mal sehen was dabei für Zahlen offeriert werden.

Es ist ja, wie so oft, immer einfach den Gemeinden weitere Auf-
gaben aufzudrücken. Am Ende macht es jede Kommune für 
sich. So schafft man sich halt „Flickenteppiche“ im Lande und 
vor allem aber, die uns bekannten großen Dienstleister schauen 
dabei erst einmal zu und kassieren später kräftig ab. 
Andere Länder (z. B. in Skandinavien) haben die Bedeutung 
einer flächendeckenden Versorgung mit schnellem Internet 
längst erkannt und gehen anders vor. Sie schreiben die digita-
le Versorgung sogar in ihr jeweiliges Grundgesetz, d. h. jeder 
Bürger hat einen Anspruch darauf. Doch davon sind wir noch 
meilenweit entfernt. 
Zum Glück sind wir in der Schadensbeseitigung der Hochwas-
serschäden ein gutes Stück vorangekommen. Bald werden die 
Maßnahmen in Randeck abgeschlossen sein. In Zethau sind bis 
auf die Beseitigung der Schadstellen am Dorfbach alle geplan-
ten Brücken fertiggestellt. Die Beseitigung der Schäden an der 
„Försterbrücke“ stehen demnächst an, bevor am Sägewerk in 
Mulda die Mauer sowie die Uferböschung von der Fußgänger-
brücke flussaufwärts bis zum Wehr in Angriff genommen wird. 
Die gerade beendete Sanierung von Teilen der Oststraße, einer 
Zufahrt am Lehngut und der Fußweg in Richtung Randeck tra-
gen auf jeden Fall zur Verschönerung des Ortsbildes bei. 
In Helbigsdorf soll durch die ortsansässige Steinmetzfirma das 
Kriegerdenkmal saniert und an den neuen Standort am Gast-
hof umgesetzt werden. Dafür gibt es erfreulicherweise einen 
Zuschuss vom Denkmalamt. Am neuen Standort wird sich das 
sanierte Kriegerdenkmal zukünftig hochwassersicher besser in 
Szene setzen als bisher.
Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen September und allen 
geplanten Veranstaltungen bei schönem Wetter einen guten 
Verlauf.

Ihr Bürgermeister

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
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Amtlicher Teil
Aus dem Gemeinderat

Nächste Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am 
19. September statt. Den genauen Termin und die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den örtlichen Anschlagtafeln.

Weitere amtliche Mitteilungen

Wichtiger Hinweis für alle von der 
Straßenumbenennung betroffenen Bürger 
in Helbigsdorf und Zethau – Änderung der 

Fahrzeugscheine (Zulassungen) – Fristablauf
Werte Einwohner,
wie mit Schreiben von Februar diesen Jahres mitgeteilt, wurde 
mit dem Fachbereichsleiter der Zulassungsstelle Freiberg verein-
bart, dass die fehlende Übereinstimmung der Angaben im Fahr-
zeugschein (Zulassung) mit der aktuellen Straßenbezeichnung im 
Bundespersonalausweis bis zum 31.08.2016 nicht als Ordnungs-
widrigkeit geahndet wird. Wir möchten hiermit alle betroffenen 
Fahrzeughalter nochmals an die Änderung ihrer Fahrzeugpapiere 
erinnern. Da dieser „Muldaer Anzeiger“ jedoch erst am 02.09.2016 
erscheint, haben wir entschieden, die Übernahme der Gebühren 
für die Umschreibung der Fahrzeugpapiere bis zum 15.09.2016 
zu verlängern. Später eingehende Anträge auf Kostenerstat-
tung werden nicht mehr berücksichtigt. Wir bitten deshalb alle 
Fahrzeughalter, die diese Änderung noch nicht haben vornehmen 
lassen, dies umgehend zu erledigen.

gez. Stiehl, Bürgermeister

Nächste Ausgabe

Das nächste Amtsblatt erscheint am  
Freitag, dem 07.10.2016.

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe:  
27.09.2016

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Das Licht der Welt erblickten  
im Monat Juli

am 05.07.  Lena Börner    Zethau
am 08.07.  Leni Günther    Zethau
am 10.07.  Sarah Marianna Philipp  Mulda
am 29.07.  Julian Köhler   Mulda
Wir wünschen den Neugeborenen und ihren Eltern für die Zukunft 
alles Gute sowie viel Gesundheit.

Geburtstage

Zum Geburtstag
überbringen die herzlichsten Glückwünsche,  
verbunden mit den besten Wünschen für Gesundheit  
und Wohlergehen, der Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung 
den nachfolgend genannten Bürgern:

Mulda
Wolfgang Meyer   02.09.1939   77 Jahre
Georg Reinhardt   09.09.1931   85 Jahre
Jürgen Gockel   29.09.1941   75 Jahre
Reiner Ralle    02.10.1941   75 Jahre
Felix Opp    05.10.1931   85 Jahre
Helbigsdorf
Klaus Mickan   03.09.1940   76 Jahre
Helene Eger    07.09.1939   77 Jahre
Käthe Damme   26.09.1931   85 Jahre
Bernd Ihle    02.10.1946   70 Jahre
Zethau
Horst Erler    02.09.1927   89 Jahre
Christiane Moritz   03.09.1935   81 Jahre
Ilse Eilzer    26.09.1926   90 Jahre
Klaus Fritzsche   06.10.1941   75 Jahre

Ehejubiläen

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
am 10.09.2016  Christine und Reinhard Pietzschmann 
    Mulda
am 05.10.2016  Karla und Reiner Dietze 
    Mulda

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern
am 06.10.2016  Marianne und Heinz Wagner
    Mulda

Der Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung wünschen den 
genannten und allen ungenannten Jubelpaaren weiterhin noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Sonstige Informationen und Termine

Müllentsorgung

Restmüllentsorgung
Mulda     13.09., 27.09.
Helbigsdorf und Zethau  07.09., 21.09., 06.10.
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Gelbe Tonne
Mulda und Helbigsdorf  09.09., 23.09., 08.10.
Zethau     05.09., 19.09., 04.10.

Blaue Tonne – Altpapier 
Mulda und Zethau  21.09. 
Helbigsdorf    22.09.

Problemstoffe werden eingesammelt 
Das Schadstoffmobil ist im Landkreis  

ab 24. August unterwegs

 

Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal des 
Schadstoffmobils ab. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte stellen 
eine Gefahr für Menschen, Tiere und Umwelt dar. Mengen bis 
30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei angenommen. Al-
les was darüber hinaus ist, wird von dem Problemstoffmobil nicht 
mitgenommen.

Problemstoffe sind z. B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalt- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,
• Düngemittel,
• Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten,
• Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer,
• Öle,
• Feuerlöscher und
• Behältnisse mit unbekannten Inhalten.

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am 
Schadstoffmobil nicht angenommen. Diese Abfälle werden im 
Zwischenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kos-
tenpflichtig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist 
vorher ein kostenfreier Sack (big bag) abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie 
uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 
und – 42.

Standplätze und -zeiten in unserem Gemeindegebiet:
• OT Helbigsdorf, Buswendeschleife gegenüber Haupt- 

str. 63 – 14.09., 10.00 Uhr – 10.45 Uhr
• Mulda, Standplatz Glascontainer am Bahnhof 
 08.09., 15.00 Uhr – 16.00 Uhr
• OT Zethau, Lagerplatz Rinderkombinat 
 08.09., 16.30 Uhr – 17.45 Uhr

!! Hinweise, Rückfragen und Beschwerden richten Sie bitte direkt 
an die EKM Freiberg, Tel. 03731/2625-0!!
Tausch- und Verschenkemarkt des Landkreises Mittelsachsen: 
www.ekm-mittelsachsen.de

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr

Helbigsdorf
23.09.  18.00 Uhr  DLA-Ausbildung im FTZ Freiberg
07.10.  19.00 Uhr  Jahreshauptübung

Mulda
09.09.  19.00 Uhr  Einsatzübung am Objekt
23.09.  19.00 Uhr  PA-Übungsstrecke FTZ/
     FG-Gerätekunde
07.10.  19.00 Uhr  Einsatzübung am Objekt

Zethau
02.09.  19.00 Uhr  Übung – Retten aus Höhen und Tiefen
16.09.  19.00 Uhr  Ausbildung Personensuche
23.09.  18.00 Uhr  FTZ Freiberg – Atemschutzausbildung
30.09.  19.00 Uhr  Absicherung der Einsatzstelle

Jugendfeuerwehr Mulda
09.09.  16.30 Uhr  Übung Löscheinsatz
23.09.  16.30 Uhr  Gerätekunde

Jugendfeuerwehr Zethau
02.09.  17.00 Uhr  Gruppe im Löscheinsatz
16.09.  17.00 Uhr  Fahrzeug- und Gerätekunde
30.09.  17.00 Uhr  Dienstsport/Staffelspiele

Notfalldienste

Zahnärztlicher Notdienst

Samstag   von 09.00 bis 10.00 Uhr
Sonntag   von 10.00 bis 11.00 Uhr
Feiertag   von 10.00 bis 11.00 Uhr

03.09. – 04.09.   DS H. Gerhardt
     Brand-Erbisdorf, Freiberger Str. 17
     Tel.: 037322/3657

10.09. – 11.09.   DS G. Horn
     Brand-Erbisdorf, 
     Dr.- Wilh.-Külz-Str. 12/4
     Tel.: 037322/42523

17.09. – 18.09.   DS Chr. Jänig
     Brand-Erbisdorf, Gartenweg 8
     Tel.: 037322/2735

24.09. – 25.09.   Dr. Michael Gabsdiel
     Mulda, Str. zum Neubaugebiet 2a
     Tel.: 037320/1278

01.10. – 02.10. 

03.10. („Tag der   Dr. Michael Gabsdiel
deutschen Einheit“) Mulda, Str. zum Neubauge biet 2a
     Tel.: 037320/1278
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Sonntag, 11.09.
Herr Wehner, Lichtenberg, Tel.: 037323/90250

Mittwoch, 14.09. 
Herr Wehner, Lichtenberg, Tel.: 037323/90250

Mittwoch, 21.09. 
DM Kuhnert, Mulda, Tel.: 037320/1277

Freitag, 23.09. 
Herr Gneipel, Mulda, Tel.: 037320/1276

Mittwoch, 28.09. 
Herr Wehner, Lichtenberg, Tel.: 037323/90250

Donnerstag, 29.09. 
Herr Gneipel, Mulda, Tel.: 037320/1276

Den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter fol-
gender Telefonnummer: 116 117
Für medizinische Notfälle rufen Sie wie bisher die 112 an.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird zu folgenden Zeiten 
durchgeführt:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
    von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mittwoch   von 14.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr
am Wochenende von Freitag 14.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie an Brückentagen 
    von 19.00 Uhr des Vortages bis 7.00 Uhr des 
    darauffolgenden Werktages

Apotheken-Notdienst

   Nachtdienst      Spätdienst
02.09., Fr  Apotheke am Erbischen Tor Freiberg   Gimmlitz-Apotheke Frauenstein
03.09., Sa  Apotheke Wasserberg Freiberg    Wettiner-Apotheke Brand-Erbisdorf
04.09., So  Apotheke Wasserberg Freiberg    Wettiner-Apotheke Brand-Erbisdorf
05.09., Mo  Bären-Apotheke Freiberg
06.09., Di  Löwen-Apotheke Freiberg
07.09., Mi  Glückauf-Apotheke Freiberg 
08.09., Do  Apotheke am Erbischen Tor Freiberg   Gimmlitz-Apotheke Frauenstein
09.09., Fr  Apotheke am Mühlteich Freiberg   Adler-Apotheke Mulda
10.09., Sa  Agricola-Apotheke Freiberg
11.09., So  Agricola-Apotheke Freiberg
12.09., Mo  Löwen-Apotheke Freiberg
13.09., Di  Glückauf-Apotheke Freiberg
14.09., Mi  Apotheke am Erbischen Tor Freiberg   Gimmlitz-Apotheke Frauenstein
15.09., Do  Apotheke am Mühlteich Freiberg   Adler-Apotheke Mulda
16.09., Fr  Gesundbrunnen-Apotheke Freiberg   Schloss-Apotheke Frauenstein
17.09., Sa  Park-Apotheke Freiberg
18.09., So  Park-Apotheke Freiberg
19.09., Mo  Glückauf-Apotheke Freiberg
20.09., Di  Apotheke am Erbischen Tor Freiberg   Gimmlitz-Apotheke Frauenstein
21.09., Mi  Apotheke am Mühlteich Freiberg   Adler-Apotheke Mulda
22.09., Do  Gesundbrunnen-Apotheke Freiberg   Schloss-Apotheke Frauenstein
23.09., Fr  Rats-Apotheke Freiberg
24.09., Sa  Apotheke Friedeburg Freiberg
25.09., So  Apotheke Friedeburg Freiberg
26.09., Mo  Apotheke am Erbischen Tor Freiberg   Gimmlitz-Apotheke Frauenstein
27.09., Di  Apotheke am Mühlteich Freiberg   Adler-Apotheke Mulda
28.09., Mi  Gesundbrunnen-Apotheke Freiberg   Schloss-Apotheke Frauenstein
29.09., Do  Rats-Apotheke Freiberg
30.09., Fr  St.-Marien-Apotheke Freiberg    Berg-Apotheke Brand-Erbisdorf
01.10., Sa  Bären-Apotheke Freiberg
02.10., So  Bären-Apotheke Freiberg
03.10., Mo  Apotheke am Mühlteich Freiberg   Berg-Apotheke Brand-Erbisdorf
04.10. Di  Gesundbrunnen-Apotheke Freiberg   Schloss-Apotheke Frauenstein
05.10., Mi  Rats-Apotheke Freiberg
06.10., Do  Apotheke Wasserberg Freiberg
07.10., Fr  Apotheke im Kaufland Freiberg    Rosen-Apotheke Großhartmannsdorf

Die Bereitschaft der Apotheken des Dienstbereiches Brand-Erbisdorf beschränkt sich von Montag bis Freitag nach Schließung der 
Apotheke auf die Zeit bis 21.00 Uhr am Wochenende und an den Feiertagen auf die Zeit von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr. 
Im Anschluss daran ist jeweils die zugeordnete Apotheke in Freiberg durchgehend dienstbereit.
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07.09.   14.00 Uhr  Kaffeeklatsch
     Café „Flora“ Mulda
     Tel.-Nr.: 037320/1351

09. – 11.09.    Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Sau
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

11.09.  10.00 – 16.00 Uhr  „Tag des offenen Denkmals“
     Förderverein Technische Denkmale   
     Mulda e. V.
     Tel.-Nr.: 037320/8670

16. – 18.09.    Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Eule
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

17.09.  16.00 – 19.00 Uhr  Blasmusik
     Haus des Gastes „Muldentalhalle “   
     Mulda
     Veranstalter: Partyservice Schumann
     Tel.-Nr.: 037320/8670

17.09. 15.00 – 18.00 Uhr Familiensamstag
     Christliches Kinderhaus „Ankerplatz“
     Zethau, Tel. 037320/1742

20.09. 19.30 Uhr „Mit Kindern Regeln aushandeln 
     und Grenzen setzen“
     Vortrag und Gespräch
     Christliches Kinderhaus „Ankerplatz“
     Zethau, Tel. 037320/1742

23. – 25.09.    Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Reiher (nur für Frauen)
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

24.09.  14.00 – 17.00 Uhr  Kindersachenflohmarkt
     Haus des Gastes „Muldentalhalle “   
     Mulda
     Veranstalter: Kindersportgruppe 
     SV Mulda

24.09.  15.00 Uhr  Herbstfest
     Brettmühle Mulda
     Veranstalter: Erzgebirgszweigverein   
     Mulda
     Tel.-Nr.: 037320/1533

Oktober
01. – 03.10.    Kettensägensymposium mit 
     Speedcarving und Versteigerung
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

02.10.   09.30 Uhr  Familienkonzert mit 
     Jonathan Leistner mit Band 
     aus Drehbach
     Kirche Zethau
     Tel.-Nr.: 037320/1458

Apotheke     Telefon
Wettiner-Apotheke Brand-Erbisdorf  037322/39440
Berg-Apotheke Brand-Erbisdorf  037322/2227
Schloss-Apotheke Frauenstein  037326/1605
Gimmlitz-Apotheke Frauenstein  037326/86810
Rosen-Apotheke Großhartmannsdorf 037329/217
Adler-Apotheke Mulda   037320/1233
Linden-Apotheke Rechenb.-Bienenmühle 037327/1407

DRK-Sozialstation Lichtenberg

Wochenenddienst der DRK-Sozialstation 
Lichtenberg

Unsere diensthabenden Mitarbeiter sind für Sie zu jeder Zeit, 
auch an Wochenenden und Feiertagen, unter unserer zentra-
len Telefonnummer 037323/1300 erreichbar.

Hilfe für Frauen in Not (24 h)
Achtung, neue E-Mail-Adresse!

Frauenschutzhaus Freiberg

Tel./Fax: 03731-22561

E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Veranstaltungen

Geplante Veranstaltungen  
September/Oktober

September
02. – 04.09.    Kettensägerschnitzkurs
     in Blockhausen
     Thema: Sau
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

04.09.   10.00 Uhr  Fahrradtour
     Treffpunkt Gasthof Helbigsdorf
     Veranstalter: „Drei weiße Birken“ 
     Helbigsdorf e. V.
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03.10.  12.30 Uhr  Traditionswanderung 
Tag der Einheit   nach Blockhausen
     Veranstalter: Erzgebirgszweigverein   
     Mulda
     Tel.-Nr.: 037320/1533

05.10.  14.00 Uhr  Kaffeeklatsch
     Café „Flora“ Mulda
     Tel.-Nr.: 037320/1351

07. – 09.10.2016   Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Eule
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

14. – 16.10.   Tag des traditionellen Handwerks   
     und Kettensägeschnitzkurs
     Thema: Eule
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969
16.10.  10.00 – Tag des traditionellen Handwerks
   16.00 Uhr  Schausägen 
     in der Brettmühle Mulda
     Förderverein Technische Denkmale   
     Mulda e. V.

21. – 23.10.   Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Eule
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

23.10.  14.00 Uhr  Kirchweihfest
     Kirche Helbigsdorf
     Tel.-Nr.: 037320/1500

23.10.  15.00 Uhr  Erzgebirgische Kirmes
     Hotel „Muldaer Hof“
     Veranstalter: Erzgebirgszweigverein   
     Mulda
     Tel.-Nr.: 037320/1533
28. – 30.10.   Kettensägerschnitzkurs 
     in Blockhausen
     Thema: Eule
     Walderlebnishütte
     Tel.-Nr.: 037320/83969

Der Förderverein lädt ein
Freitag, 9. September, 19.30 Uhr 
Kabarett-Abend

Wieder zu Gast:

„Die Raspel“ aus Dresden

Karten über:
Mühlenbau Schumann

Tel. 037320/8670 

Seniorinnen und Senioren

Hallo, liebe Zethauer Rentner!
unser nächster Treff ist Donnerstag, der 22. September 2016, 
um 14.00 Uhr in der Grünen Schule grenzenlos. Die Kinder vom 
Christlichen Kinderhaus Zethau erfreuen euch mit einem bunten 
Programm. 
Bringt bitte eure Nachbarn und Freunde mit!

Bustransfer zur Grünen Schule: 
Zethau, Niederdorf, Haltestelle Brücke  ab 13.15 Uhr
Zethau, Oberdorf, Haltestelle Wendeschleife  ab 13.40 Uhr   

Es werden alle Haltestellen im Ort angefahren!

M. Grüner
Grüne Schule grenzenlos

Kirchliche Nachrichten
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden

Mulda-Helbigsdorf und Zethau

4. September
Mulda   13.00 Uhr  Gemeindewanderung 
     nach Dorfchemnitz mit Gottesdienst
Zethau   09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Taufe

11. September
Mulda   09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Helbigsdorf  14.00 Uhr  Andacht mit Kirchvorstehern

18. September
Mulda   09.30 Uhr  Erntedankgottesdienst
     Erntegabenannahme
     Samstag 15 – 16 Uhr
Zethau   09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

25. September
Mulda   09.30 Uhr  Predigtgottesdienst
Helbigsdorf  14.00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Taufe
     Erntegabenannahme 
     Samstag 15 – 16 Uhr
Zethau  10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst
     Erntegabenannahme 
     Samstag 14 – 17 Uhr
     Kirchenkaffee mit dem Kindergarten

2. Oktober
Zethau  09.30 Uhr  Familiengottesdienst
     mit Jonathan Leistner und Band
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Kindergärten/Grundschule

Aus dem Naturkinderhaus Mulda

Hochsaison für  
Wasserratten und Waldmäuse

F erien im Naturkinderhaus Mulda im Sommer bedeutet für un-
sere Hortkinder stets ein abwechslungsreiches Programm für den 
schmalen Geldbeutel. Vieles können und sollen die Kinder dabei 
mitbestimmen, und so wollen wir zunehmend bei der Planung 
eher im Hintergrund agieren. Diesen Sommer haben wir uns  
gemeinsam wieder ins Zeug gelegt, und so hatten die Kids eine 
tolle Sommerzeit, auch wenn diese sich nicht immer blicken las-
sen hat.

E instiegsparty! So starteten wir dieses Jahr mal mit Disco und 
Verkleidungsspaß zünftig in die Sommerferien. Wie man auf einer 
Party richtig tanzen kann und jede Menge Spaß an der Bewegung 
zur Musik hat, fanden die Kinder in der 4. Woche beim 2-tägigen 
Tanzworkshop heraus. Zum wiederholten Male kamen dabei alle 
ordentlich ins Schwitzen, denn die Moves und Grooves sollten ja 
sitzen.

R ichtung Freiberg wagten wir uns gleich mal in der ersten Woche. 
Mit 35 Ferienkindern besuchten wir den Tierpark. Nach einem 
ausgiebigen Rundgang und viel Zeit zum Tiere beobachten gab 
es erst mal eine Eispause. Danach ging es auf dem Spielplatz im 
Albertpark weiter. Auf der Rückfahrt im Zug war es für uns schwie-
rig herauszufinden, was von den drei Sachen die Kinder nun am 
besten fanden. Deswegen halten wir fürs Protokoll fest: Es war ein 
toller Ausflug.

I mmer wenn es schön warm ist, nutzen wir das heimische Mulda-
bad zur Abkühlung. Da wir aber schon abgehärtet sind, waren wir 
auch schon mal bei 18 Grad Wassertemperatur. Unseren kleinen 
Wasserratten gefällt es unabhängig von den Sommertemperatu-
ren immer im Muldabad. Und wenn dann mittags auch noch am 
Imbiss geschlemmt werden kann, ist die Ferienzeit perfekt.

E xperimente und noch einiges mehr an kleinen Höhepunkten 
rundeten unser Programm ab. So ließen wir auch des Öfteren der 
Kreativität und Fantasie freien Lauf, indem wir T-Shirts mit Batik-
mustern verschönerten oder unser Papier selber schöpften. Es 
wurde Badesalz und Zuckerwasserkreide hergestellt und schon 
mal fleißig für den Verkaufsstand beim Sommerfest vorgebastelt. 
Sport- und Spieletage standen ebenso regelmäßig auf dem Pro-
gramm wie Wanderungen in die Umgebung. Es entstanden mit 
Kreide 3D-Bilder auf dem Hof und wir nahmen für einen Vormit-
tag den Bergbauernhof für Pferde striegeln, reiten und Kutsche 
fahren in Beschlag.

N icht fehlen im Programm darf eine geführte Wanderung mit 
dem Waldpädagogen Herr Reichelt. Jedes Mal packt er was Neu-
es ins Gepäck, damit es auch für regelmäßige Ferienwanderkin-
der spannend bleibt. Diesmal waren seine Spiele „Der Sprung des 
Rehs“ und „Wolf“ besonders beliebt. Raus aus dem Wald und rein 
zu den Bienen. Beim Imker Herrn May lernten die Kids so einiges  
über das fleißige Bienenvolk und deren Werk konnten wir, dank 
seiner kleinen Honigspende, sogar am nächsten Tag zum Früh-
stück verkosten. Ein Dankeschön geht auch an alle anderen Men-
schen, die uns mit kleinen und großen Gesten, Material oder Mit-
tun wieder unterstützt haben.
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Christliches Kinderhaus Zethau

Sommerzeit – Erntezeit – Naschzeit
Die Kinder des Christlichen Kinderhauses „Ankerplatz“ in Zethau 
freuten sich in diesem Sommer zum ersten Mal über eine gute 
Beerenernte im Naschgarten. Leckere Johannisbeeren wurden 
verkostet: rote, weiße, schwarze und sogar rosafarbene gab es zu 
probieren. Fleißig pflückten und putzten die Kinder die Beeren. 
Gemeinsam mit Ines, unserer Mitarbeiterin im BFD, wurde dann 
leckere Marmelade gekocht. Diese lassen sich die Kinder nun je-
den Morgen zum Frühstück schmecken!
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Friedrich aus Dresden machte in den Ferien in Zethau Urlaub. 
Ganz spontan ließ er sich ins Kinderhaus einladen – gemeinsam 
mit seinem Cello. Gespannt hörten die Kinder den Musikstücken 
zu und ließen sich das Instrument erklären. Begeistert probierten 
sie es selbst aus und wollten gar nicht mehr aufhören.

Passend zu unserem Sommerprojektthema „Pferd“ lernten sie 
außerdem, dass der Bogen, mit dem das Cello gespielt wird, aus 
Schweifhaaren von Pferden besteht!

Ganz andere Instrumente lernten 
die Chorkinder vor den Ferien ken-
nen: die Blechblasinstrumente.

Mitglieder des Posaunenchores  
Zethau stellten den Kindern Trom-
peten, Hörner und die Tuba vor. Wer 
wollte, konnte versuchen, ob er 
einen Ton herausbringt. Da zeigten 
sich erstaunliche Talente! Natürlich 
wurde auch der Musik gelauscht 
und miteinander gesungen. Bald 
bekommen die Kinder des Kinder-
hauses „Ankerplatz“ Besuch aus 
dem Theater Freiberg. 

Musiker des Orchesters werden ih-
nen ihre Holzblasinstrumente vor-
stellen. Mal sehen, ob diese wirklich 
aus Holz sind!

Das Team des Christlichen Kinder-
hauses „Ankerplatz“

Herzliche Einladung! 
Tatütata – die Feuerwehr ist da! 
Familiensamstag am 17.09.2016 von 15 Uhr bis ca. 18 Uhr rund 
um das Christliche Kinderhaus „Ankerplatz“, Schwingerei- 
weg 1A in Zethau
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm, Spiel und Spaß, Kaffee 
und Kuchen.

Krabbeltreff am Montag, dem 19.09.16,  
von 15 Uhr bis 16.30 Uhr

Mamas und Papas sind mit ihren Kindern herzlich in unser Kin-
derhaus „Ankerplatz“ eingeladen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Räume des Kinderhauses sowie eine Erzieherin der Nestgruppe 
kennenzulernen, mit anderen Eltern ins Gespräch zu kommen, 
sich miteinander auszutauschen und natürlich mit ihren Kindern 
zu spielen und zu singen.
Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns anmelden (Tel. 037320 
1742)!

„Mit Kindern Regeln aushandeln und Grenzen setzen“
Vortrag und Gespräch mit der Referentin Martina Meixner für 
Eltern, Großeltern und alle Interessierten, die mit Kindern zu 
tun haben
Dienstag, 20.09.16, um 19.30 Uhr im Christlichen Kinderhaus 
„Ankerplatz“, Schwingereiweg 1A, 09619 Zethau
Wir freuen uns, wenn Sie sich dafür anmelden (Tel. 037320/1742)!  
– Damit jeder einen Sitzplatz hat ...

! Nachtrag zum Naturkinderhaus Mulda !

Herzliche Einladung 
zum Krabbeltreff!
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern (ab 6 Monaten) unser 
Naturkinderhaus kennen und kommen Sie ins Gespräch mit ande-
ren Eltern. Wir wollen gemeinsam singen und spielen und dabei 
erste Kontakte knüpfen.

Zu den Krabbelgruppen ab Juni laden ein: Frau Schlesier und  
Frau Schmieder.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

09.30 – 10.30 Uhr  in den Räumen der Nestgruppe 
    „Sonnenstrahlen“

Termine im September: 13.09. und 27.09.

Grundschule Mulda

Schulanfang in der Grundschule Mulda
Am 6. August war es für die Neuen der Grundschule Mulda end-
lich so weit.
Nachdem sie bereits durch die Vorschule und die Schnuppertage 
das Schulhaus und auch Schüler kennengelernt hatten, sollten die 
40 Kinder nun endlich feierlich in die erste Klasse aufgenommen 
werden.
Los ging dieser „Schultag“ im jeweiligen Klassenzimmer zusam-
men mit der neuen Klassenlehrerin.
Um 14.00 Uhr kamen die Schulanfänger dann in der schön ge-
schmückten Muldentalhalle an, in der schon die Eltern, Gäste und 
viele Kinder der Klassen 2 bis 5 auf sie warteten.
Die 4. Klasse hatte mit Frau Ernst ein Programm einstudiert, der 
Chor sang unter der Leitung von Frau Konczak zwei Lieder und 
die Tanzgruppe zeigte, was sie bei Frau Uhlmann trainiert hatte.
Die Eröffnungsrede hielt die Schulleiterin Frau Bertram, un-
terstützt von den ehrenamtlichen Technikern Herr Linke und  
Herr Riegel.
Natürlich waren die Zuckertüten und das anschließende Erinne-
rungsfoto durch die Fotografin Frau Hübner für die ABC-Schützen 
das Wichtigste und auch der Abschluss der Feier.
Ab Montag erlebten sie dann den Schulalltag in der Klasse 1a und 
1b und werden hoffentlich noch lange an diesen Tag denken.
Allen mitwirkenden Kindern und Lehrern, Verantwortlichen des 
Bauhofes bzw. der Technik und der Gärtnerei Schöne ein großes 
„Dankeschön“ für die geleistete Arbeit, damit dieser Tag zum Er-
lebnis für unsere Schulanfänger werden konnte.
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Aktuelles 

 

  

 
 
 

 
  August 2016 

Der SV Mulda 1879 e.V. Sektion Kindersport lädt Sie herzlich zum 

 Kindersachen 
Flohmarkt  

In die Muldentalhalle in Mulda ein. Der Verkauf findet am  

Samstag, den 24.09.2016 von 14.00 – 17.00 Uhr statt. 

Wir bieten Ihnen Verkaufsgelegenheiten für ein vielseitiges  Frühlings- und 
Sommersortiment sowie Spielzeug, Bücher u.v.m. in angenehmer Atmosphäre, für einen 
gut sortierter Markt rund ums Kind, wie folgt an: 

großer Tisch (180 x 70)  = 8,00 €   kleiner Tisch ( 120 x 70) = 5,00 € 

Für sie als Verkäufer ist am 24.09.2016 ab 12.30 Uhr die Halle fertig zum einräumen. 
Alle Verkäufer behalten Ihre bisherigen  Verkäufernummern. Neue Verkäufer können 
eine Nummer, Vertrag, Verkäuferinformationen per Mail.  

Kontaktdaten: Sektion Kindersport freitags von 16.00 – 17.00 Uhr in der Muldentalhalle,       
 telefonisch:  0173/5706112      Mail:  flohmarktmulda@web.de 

ACHTUNG: Damit wir besser planen können, benötigen wir von allen Verkäufern eine 
Rückmeldung. Ein Verkauf ist nur nach vorheriger verbindlicher Anmeldung und 
Bezahlung möglich! (siehe Kontaktdaten) 

Für ihr leibliches Wohl sorgen wir in unserer kleinen Cafeteria mit leckeren 
selbstgebackenen Kuchen. 

          Das Flohmarkt-Team 

Vereinsnachrichten SV Mulda 1879 e.V.

Wir bieten Ihnen Verkaufsgelegenheiten für ein vielseitiges Herbst- und Wintersortiment 
sowie  Spielzeug, Bücher u.v.m. in angenehmer Atmosphäre, für einen gut sortierten Markt 
rund ums Kind, wie folgt an:

großer Tisch (180 x 70) = 8,00 €    kleiner Tisch ( 120 x 70) = 5,00 €

Für Sie als Verkäufer ist am 24.09.2016 ab 12.30 Uhr die Halle fertig zum einräumen.   
Alle Verkäufer behalten ihre bisherigen Verkäufernummern. Neue Verkäufer können eine 
Nummer, Vertrag, Verkäuferinformationen per Mail erhalten.

Kontaktdaten:  Sektion Kindersport freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Muldentalhalle,  
    telefonisch: 0173/5706112   Mail: flohmarktmulda@web.de

ACHTUNG: Damit wir besser planen können, benötigen wir von allen Verkäufern eine 
Rückmeldung. Ein Verkauf ist nur nach vorheriger verbindlicher Anmeldung und Bezahlung 
möglich ! (siehe Kontaktdaten)

Für ihr leibliches Wohl sorgen wir in unserer kleinen Cafeteria mit leckeren selbstgebackenen 
Kuchen.

           Das Flohmarkt-Team



11  Freitag, 2. September 2016MULDAER ANZEIGER



12   Freitag, 2. September 2016 MULDAER ANZEIGER

Sonstige Informationen der Gemeinde

„Schule macht Betrieb“ 2016 
Die Ausbildungsmesse „Schule macht Betrieb“ geht in die  
3. Runde. An den Standorten Mittweida, Freiberg und Döbeln 
präsentiert sich „Schule macht Betrieb“ im September 2016.
Die Ausbildungsmesse zeigte sich in den vergangenen zwei Jah-
ren als Besuchermagnet.
Mehr als 3.500 Jugendliche und Erwachsene waren 2015 an den 
drei Standorten von „Schule macht Betrieb“ zu Gast.
An diesen Erfolg knüpfen die Arbeitskreise Schule-Wirtschaft mit 
Partnern wie der Arbeitsagentur, den Kammern und dem Land-
ratsamt erneut an.
Mehr als 200 Aussteller aus allen Branchen präsentieren ihre Aus-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten an den drei Standorten.

Unternehmen der Region nutzen die Chance, sich „hautnah“ vor-
zustellen und Nachwuchs für ihr Unternehmen zu begeistern.  
Eltern, Jugendliche und alle Interessierten, die sich mit ihrer beruf-
lichen Zukunft in der Region beschäftigen, sollten sich die Messen 
nicht entgehen lassen.

Alle Aussteller unter: www.schule-macht-betrieb.de

Agentur für Arbeit Freiberg • Pressestelle
Annaberger Straße 22A, 09599 Freiberg

Telefon: 03731 489 403
www.arbeitsagentur.de

1

Pressemitteilung
   

„Schule macht Betrieb“ 2016 

Die Ausbildungsmesse "Schule macht Betrieb" geht in die 3. Runde. An den Standor-
ten Mittweida, Freiberg und Döbeln präsentiert sich „Schule macht Betrieb“ im Sep-
tember 2016. 

Die Ausbildungsmesse zeigte sich in den vergangenen zwei Jahren als Besuchermagnet. 
Mehr als 3.500 Jugendliche und Erwachsene waren 2015 an den drei Standorten von 
"Schule macht Betrieb" zu Gast.  
An diesen Erfolg knüpfen die Arbeitskreise Schule-Wirtschaft mit Partnern wie der Ar-
beitsagentur, den Kammern und dem Landratsamt erneut an.  
Mehr als 200 Aussteller aus allen Branchen präsentieren ihre Ausbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten an den drei Standorten.  

Die Termine und Locations: 

10.09.2016 Mittweida, Sporthalle „Am Schwanenteich“, Leipziger Straße 15
17.09.2016 Freiberg, Deutsches Brennstoffinstitut (DBI), Halsbrücker Straße 34
24.09.2016 Döbeln, „WelWel“- Sport- und Freizeitzentrum, Fichtestraße 10

Unternehmen der Region nutzen die Chance, sich „hautnah“ vorzustellen und Nachwuchs 
für ihr Unternehmen zu begeistern. Eltern, Jugendliche und alle Interessierten, die sich mit 
ihrer beruflichen Zukunft in der Region beschäftigen, sollten sich die Messen nicht entgehen 
lassen. 

Alle Aussteller unter: www.schule-macht-betrieb.de  

Erinnerung 
Am 11. September 2016 findet in Pfaffroda  
der 12. Second-Hand-Basar „Alles fürs Kind“ statt!
Hier alle Fakten nochmal auf einen Blick:
Der 12. Second-Hand-Basar „Alles fürs Kind“ wird vom Gewer-
beverein Pfaffroda e. V. sowie dem ehrenamtlichen Organisa-
tionsteam veranstaltet.
Jeder, der etwas verkaufen möchte, muss sich eine gültige 
Nummer sowie aktuell original gültige Etiketten besor-
gen.

Diese sind an folgenden Stellen bis 02.09.2016 erhältlich:
• Kita Dörnthal,
• Gemeindeverwaltung Pfaffroda,
• Bibliothek Olbernhau,
• Touristinfo Seiffen,
• Kita Zethau,
• Begegnungszentrum Zöblitz

(zu den jeweiligen Öffnungszeiten).

Alle zu verkaufenden Artikel müssen von Ihnen mit diesen  
Etiketten sicher gekennzeichnet und in max. 3 Bananenkisten 
(Größe: 24 x 54 x 39 cm) verpackt werden. Diese nimmt das 
Organisa tionsteam am
5. September 2016, 16 bis 19 Uhr und
am 7. September 2016, 8 bis11 Uhr 
im Rathaus Pfaffroda entgegen.

Kosten für Verkäufer:
Bananenkiste je 3,00 €
Schuhbeutel 1,00 €
Einzelteile je 1,50 €

Das ehrenamtliche Organisationsteam sortiert die Ware nach  
Kategorien und bereitet den Verkaufstag vor.

Am 11. September 2016 öffnen sich die Türen der Turnhal-
le Pfaff roda (Freiberger Straße 6, 09526 Pfaffroda) in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr.

Schnell sein lohnt sich für jeden.

Erfahrungsgemäß wartet ein großes Sortiment an Baby- und 
Kinderbekleidung, -zubehör und -spielsachen zu kleinen 
Preisen.

Außerdem wird beim Kuchenbasar für das leibliche Wohl ge-
sorgt.(Über Kuchenspenden würden wir uns freuen!)

Nicht verkaufte Artikel sowie der Erlös müssen vom Ver-
käufer am 12. September 2016, 16 bis 19 Uhr im Rathaus 
Pfaffroda abgeholt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 015224586488 
oder Tel. 015224738185.

AWO-Schullandheime   
im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
Herbstferienlager 2016 im Vogtland
Für die Herbstferien 2016 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzschkau und Limbach/V. wieder zwei verschiedene themati-
sche Ferienlager an. Bei beiden Schullandheimen handelt es sich 
um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!
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Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
3. – 7.10.2016, Gruselferien in Netzschkau
6 – 13 Jahre, 99,– €
Abrakadabra, dreimal schwarzer Kater ... und das Schullandheim 
Netzschkau wird zu einem Hexenkessel. Märchen und Gruselge-
schichten erwarten euch ebenso wie ein Besuch bei Drachen Jus-
tus in seiner Höhle und bei den Hexen in den Weberhäusern in 
Plauen. Natürlich darf auch eine Nachtwanderung nicht fehlen. 
Höhepunkt der Ferientage wird die Geister-Party im Schulland-
heim, bei der ihr euch in alles verwandeln könnt, was das Grusel-
herz begehrt. 
Beim Kürbisschnitzen und Hexenbowle köcheln könnt ihr neben-
bei noch erfahren, was es eigentlich mit Halloween und Ernte-
dankfest auf sich hat.

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.
9. – 15.10.2016, Hexerei im Zauberwald
9 – 15 Jahre, 119,- €
„Sport frei!“ Euch erwartet eine Woche mit Spaß und „Action“. Jede 
Menge „sportliche“ Ausflugsziele stehen auf dem Programm. Wer 
ist der Schnellste auf der Sommerrodelbahn? Wer „bezwingt“ die 
schwierigsten Routen an der Kletterwand? Wer wird der Cham-
pion beim Bowling?
Beim Biathlon-Wettbewerb testet ihr das Zusammenspiel von 
Konzentration und Schnelligkeit. Außerdem gibt es ein Gelände-
spiel, eine Nonsens-Olympiade und natürlich eine Sportlerdisko 
sowie verschiedene Wettbewerbe z.B. im Tischtennis, Uni-Hockey 
oder Fußball. Ein Besuch in der Drachenhöhle Syrau steht ebenso 
auf dem Programm wie die Besichtigung der Großschanze in der 
Vogtland-Arena, und auf alle Wasserratten wartet das Erlebnisbad 
„Aquaworld“ in Schöneck mit seinem Wellenbecken und den Rut-
schen.

Also nix wie hin nach Limbach! Langeweile war gestern!

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplet-
tem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo. – Fr. in der Zeit von 8.30 bis 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Veranstaltungsreihe  
„Ländliches Bauen“ 
 startet am 8. Oktober 2016 
Mittelsachsen initiiert Netzwerk für Nestbauer und 
Bauherren
Mittelsachsen: Ein altes Sprichwort sagt, dass der Mensch im Le-
ben drei Ziele erreichen soll – ein Kind bekommen, einen Baum 
pflanzen und ein Haus bauen. In der heutigen Zeit können vor 
allem folgende Dinge helfen, dem Traum vom eigenen Heim ein 
Stück näher zu kommen: verlässliche Partner sowie regionale Un-
ternehmen mit Knowhow und Kompetenz.
Ein funktionierendes Netzwerk aus diesen Beteiligten möchte die 
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen potenziellen Bauherren im Raum 
Mittelsachsen an die Hand geben. Dazu sind im Herbst dieses Jah-
res drei Veranstaltungen geplant, die sich ganz konkret mit dem 
Thema „Ländliches Bauen“ beschäftigen. Hintergrund ist, dass „wir 
uns um jeden Einwohner aktiv bemühen müssen, um den ländli-

chen Raum als Wohnstandort zu sichern“, stellte Veit Lindner, Bür-
germeister der Stadt Roßwein und Vorsitzender des Vereins für 
Regionalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V. fest. Er meint: „Wir 
sehen in der Nestbau-Zentrale eine Chance, um vor allem jungen 
Familien eine Bleibeperspektive zu eröffnen.“

 

Mit Geduld und Leidenschaft lässt sich ein traditionelles Bauwerk in ein 
gemütliches Heim verwandeln. Das Fachwerkhaus in Klosterbuch ist ein 
ideales Beispiel für typisch „ländliches Bauen“ und wird erster Austra-
gungsort der Veranstaltungsreihe sein.

 

Ein regionaltypisches Fachwerkhaus wie das in Klosterbuch bietet viel 
Freiraum für Individualität. Tradition und Moderne können mit entspre-
chendem Handwerk stilvoll vereint werden.  Fotos: Tilo Schroth
Im Fachwerkhof „Archehof“ in Klosterbuch wurde zuletzt der 
Grundstein für eine Veranstaltungsreihe „ländliches Bauen im 
Landkreis Mittelsachsen“ gelegt. Dort soll am 8. Oktober 2016 
auch die erste Veranstaltung der Reihe stattfinden. Direkt am 
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Objekt sollen Fachvorträge regionaler Bauunternehmen, Vorfüh-
rungen und Präsentationen allen Interessenten die Möglichkeit 
bieten, mit den Unternehmern und Beteiligten beim Hausbau ins 
Gespräch zu kommen.

All diejenigen, die mit dem Gedanken spielen, eine denkmalge-
schützte oder typisch ländliche Immobilie im Landkreis Mittel-
sachsen zu erwerben, dies bereits getan haben oder schon mitten 
im Bau stecken, sind herzlich zur Veranstaltungsreihe „ländliches 
Bauen“ eingeladen. Interessenten können sich bei Fragen an die 
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen wenden. Auch Unternehmen, die 
sich regional betätigen, sind herzlich eingeladen, Vorschläge zur 
Teilnahme an die Nestbau-Zentrale zu richten.

Die Veranstaltungsreihe findet an folgenden Terminen und 
Orten statt:
1. Veranstaltung:  Samstag, 08.10.2016 

    Fachwerkhof Klosterbuch (b. Leisnig)

2. Veranstaltung:  Samstag, 22.10.2016

    Brettmühle Mulda/Sa.

3. Veranstaltung:  Samstag, 12.11.2016

    Kanzleilehngut Halsbrücke (b. Langenstriegis)

Kontakt:
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen

Rosa-Luxemburg-Str. 1

04720 Döbeln

Telefon: +49 (0) 3431 70 571 58

E-Mail: infoenestbau-mittelsachsen.de

Presseinformation

Kleinprojekte von Vereinen und Institutionen 
werden unterstützt – bis zu 3.000 Euro  

sind möglich
Die Fördergesellschaft Regio Döbeln e. V. und der Landkreis Mit-
telsachsen möchten kleine Vorhaben und Projekte unterstützen, 
die das Zusammenleben der Generationen in ganz Mittelsachsen 
stärken. Dazu wurde im Rahmen des Bundesmodellvorhabens 
Land(auf )Schwung ein Kleinprojektepool ins Leben gerufen. Bis 
zu 3.000 Euro pro Projekt und Verein sind dabei als Zuschuss mög-
lich. Unterstützt werden insbesondere kleine Vereine auf dem 
Lande oder andere dörfliche Institutionen in Mittelsachsen, denn 
dieses Engagement hilft in besonderer Weise, dem demografi-
schen Wandel zu begegnen. Ob Fußballtore oder Ausstattungsge-
genstände für eine Begegnungsstätte von Alt und Jung oder den 
Druck einer Broschüre für Nachbarschaftshilfe – Möglichkeiten 
zu zeigen, wie gut verschiedene Generationen zusammenleben, 
gibt es viele. Neu ist dabei ein vereinfachtes Förderverfahren, dass 
es ermöglichen soll, unbürokratisch ein Vorhaben einzureichen. 
Die Kleinprojekte werden mit einem Fördersatz von 90 Prozent 
unterstützt, Eigenleistungen werden auf den Eigenanteil ange-
rechnet und die Mittel können vorab abgerufen werden. Die Ent-
scheidung über die Vergabe der Projektmittel trifft eine Jury, die 
aus den sechs mittelsächsischen Vertretern der LEADER-Regionen 
besteht. Das Einreichen von Kleinprojekten ist ab sofort möglich. 
Der Kleinprojektepool kann bis 2018 Mittel ausreichen, jedoch 
müssen die Vorhaben bis zum 31.12. des Antragsjahres umge-
setzt sein. Weitere Informationen: http://www.landaufschwung-
mittelsachsen.de/kleinprojekte.html

Presseinformation

Pflegeausbildung
„Tag der offenen Tür“ im Gaw-Institut 

Rochlitz. Am 1. Oktober 2016 können alle Interessierten wieder 
hinter die Kulissen des GAW-Instituts für berufliche Bildung in 
Rochlitz blicken. Zum internationalen Tag der älteren Menschen 
gibt die Bildungseinrichtung Einblicke in den Altenpflegeberuf 
und berät zur Pflegeausbildung. Der „Tag der offenen Tür“ findet 
von 10.00 bis 13.00 Uhr in der Dr.-Bernstein-Straße 1 statt.
Auszubildende und Dozenten berichten über den Ausbildungs-
alltag im GAW-Institut und stehen für individuelle Fragen zur 
Verfügung. Besucher können mehr über die Voraussetzungen 
erfahren, die Bewerber mitbringen müssen, und darüber, welche 
beruflichen Möglichkeiten es nach dem Abschluss gibt. Sie erwar-
tet eine Vielzahl von Informationsständen und Aktionen rund um 
den Altenpflegeberuf.

Weitere Informationen unter
GAW-Institut für ferufliche Bildung gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gesundheitsfachberufe
Dr.-Bernstein-Straße 1, 09306 Rochlitz
TEL +49(0)3737|449 15-0, FAX +49(0)3737|449 15-1
MAIL rochlitz@gaw.de, WEB www.gaw.de
FB www.facebook.com/GAWRochlitz

Hilfe für Zappelphillipp und Träumerlein 
Beim Landesverband AD(H)S – Sachsen e. V. 

in Frankenberg/Sa.
Kinder und Jugendliche mit AD(H)S haben große Schwierigkeiten 
mit der Konzentration und dem Befolgen von Aufforderungen. 
Ihre Impulskontrolle, die Merkfähigkeit sowie die Zeiteinteilung 
sind beeinträchtigt, weshalb sie in der Gesellschaft oft ausge-
grenzt werden. Jeder Tag stellt für die Kinder und deren Eltern 
eine Herausforderung dar. Da sie häufig ohne darüber nachzu-
denken handeln, gelten sie als verhaltensauffällig, unordentlich, 
frech und faul. Die Vorurteile, diese Krankheit betreffend, sind 
groß, dabei verfügen die Betroffenen über eine ganze Reihe po-
sitiver Eigenschaften und Stärken. So sind AD(H)S-ler sehr kreativ, 
hilfsbereit und haben einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Wir 
bieten ein Training für Kinder und Jugendliche an, bei welchem 
die Betroffenen einerseits lernen, mit ihren Schwächen besser 
umgehen zu können, andererseits wollen wir die Ressourcen und 
Stärken der Kinder aktivieren und gewinnbringend nutzen. So 
lernen die Kinder bei uns unter anderem ihre Konzentration zu 
steigern, sie üben sich in Selbstkontrolle und erlernen Lernstra-
tegien sowie Alltagskompetenzen. Ein Coaching bei uns hat zum 
Ziel, die Schwächen durch das Fördern der Stärken auszugleichen. 
Um eine situationsübergreifende Verbesserung zu erzielen, benö-
tigen wir die Mitarbeit der Eltern. Dazu bieten wir Beratungen und 
Elterntrainings an. Durch die Erweiterung unseres Trainings ist es 
uns möglich, noch einige Kinder in unser Trainingsprogramm auf-
zunehmen. 

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen unter:
Tel.: 037206-881726 oder www.adhs-sachsen.de
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Landesverband AD(H)S-Sachsen e. V. 
Händelstraße 16, 09669 Frankenberg
Tel. 037206-881726, Fax.037206-886954 
Home www.adhs-mittelsachsen.de
Geschäftsführende Vorsitzende Peggy Behring-Mothes 
Stellvertretende Vorsitzende Birgit Korth 

Amtsgericht Chemnitz VR 41111
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